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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TV Feldkirchen 1903 III : TuS Bad Aibling VI 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Rottmüller lässt den TuS Bad Aibling VI jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Anian Rottmüller den Matchball für die
Gäste des TuS Bad Aibling VI im Match der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Hängende Köpfe
gab es dagegen beim Heimteam TV Feldkirchen 1903 III, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 19:24) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Ulrich Winkler, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:7.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Laufer / Seidl gelang
es Hörmann / Rottmüller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Nach einem Erfolg für Schnitzenbaumer / Redmann sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-
Führung gegen Winkler / Pyatikop letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
1:1 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Georg Schnitzenbaumer letztlich
parat, um Ulrich Winkler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Dieter Laufer das Spiel gegen
Michael Hörmann noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 6:11, 6:11, 8:11. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Max Redmann
gegen Anian Rottmüller ging nur Satz 1 verloren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Martin Seidl in seinem Einzel gegen Aljoscha Pyatikop etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler
des TV Feldkirchen 1903 III und des TuS Bad Aibling VI in die Box. Mit 3:1 hatte Georg
Schnitzenbaumer im Spiel gegen Michael Hörmann, das im Vorhinein als offen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Dieter Laufer verpasste es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Ulrich Winkler,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Max Redmann gelang es Aljoscha Pyatikop zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV Feldkirchen 1903 III
4 Punkte, TuS Bad Aibling VI 5 Punkte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Seidl das Match
gegen Anian Rottmüller, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Feldkirchen 1903 III am 18.11.2022 gegen den WSV Vagen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.11.2022 gegen den ASV Au III mitnehmen.

 Statistik:
 TV Feldkirchen 1903 III

Doppel: Laufer / Seidl 1:0, Schnitzenbaumer / Redmann 0:1 
Einzel: G. Schnitzenbaumer 1:1, D. Laufer 0:2, M. Redmann 2:0, M. Seidl 0:2 

 TuS Bad Aibling VI
Doppel: Hörmann / Rottmüller 0:1, Winkler / Pyatikop 1:0 
Einzel: M. Hörmann 1:1, U. Winkler 2:0, A. Pyatikop 1:1, A. Rottmüller 1:1
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